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Warum Social Media für die BKM 
sinnvoll ist 

• Social Media gehört zur modernen politischen Kommunikation dazu

• Wir können ungefiltert Botschaften über die Kanäle verbreiten

• Social Media ist Kommunikation = Dialog = Bürgernähe 

• Ob BKM/die Staatsministerin aktiv sind oder nicht: es wird über sie in Social
Media gesprochen. Ohne Kanal keine Mitsprachemöglichkeit

• Alle Bundesministerien/Kabinettsmitglieder sind in Social Media aktiv



Ziele für die Behörde

• eine höhere Aufmerksamkeit und Bekanntheit für BKM 

• die kultur- und medienpolitischen Aktivitäten des Bundes darstellen

• die kulturelle Vielfalt unseres Landes in vielen unterschiedlichen Facetten 
(im Zuständigkeitsbereich der BKM) zeigen

• ein positives Beispiel für die SoMe-Nutzung einer Behörde sein



Ziele für die Staatsministerin

• der Kulturpolitik in Deutschland auf Bundesebene ein Gesicht geben

• (neue) Themen besetzen, auf Diskussionen im Netz/ in der Gesellschaft 
reagieren und daran mitwirken

• ein höherer Bekanntheitsgrad

• das Wecken von Sympathie

• in der Filterblase Social Media wahrgenommen werden



Weitere Ziele

• die Vernetzung mit der Kulturszene

• der Kulturszene zuhören und mit ihr austauschen

• neue Kultureinrichtungen zu SoMe motivieren

• mit SoMe-Multiplikatoren Kontakte knüpfen und ausbauen



Empathie und klare Sprache



Zielgruppen

• kulturell-interessierte Menschen aus dem SoMe-Bereich

• jeder, der Interesse an Kultur hat und durch Öffentlichkeitsarbeit erreichen 
werden kann

• Multiplikatoren aus dem kulturellen Bereich

• Multiplikatoren aus dem journalistischen und politischen Bereich

• Multiplikatoren aus dem SoMe-Bereich



Strategische Ziele

An oberster Stelle steht die Vermittlung von Inhalten:

• BKM-Themen

• weitere kulturpolitisch relevante Themen

• weitere Themen im Kulturbereich (außerhalb der BKM-Zuständigkeit)

• evtl. Themen, die im „weiteren“ Sinne mit Kultur zu tun haben und im Netz 
eine Rolle spielen

Wichtig: Balance zwischen Themen, die für BKM wichtig sind und Themen, die 
im Netz eine Rolle spielen



Mehr als eine reine Faktensammlung



Deshalb brauchen wir Sie! 

• Geben Sie uns Ihre Ideen weiter

• Machen Sie Vorschläge

• Erzählen Sie mit uns BKM-Geschichten

 Sie teilen mit uns Ihre Inhalte und wir bereiten diese für Social Media auf



Der BKM-Name in Social Media

@BundesKultur



Umgang mit Krisenkommunikation

• Häufige Empörungswellen in Social Media

• Ein Shitstorm zieht schnell herauf und verschwindet meist nach kurzer Zeit 
wieder. 

Vorbereitung ist wichtig, der Ablauf fast immer gleich:

• Entdecken

• Prüfen

• Antworten

Bei Themen, die sich besonders für Kritik eignen, sollte möglichst von Anfang 
an eine Kommunikation für den Fall der Krise mitgedacht werden. 



Zusammenarbeit innerhalb der BKM

• Das Social-Media-Projekt ist eines ALLER BKM-Mitarbeiter!

• Mit einer fachlichen, organisatorischen und arbeitseinheitsübergreifenden 
Unterstützung schaffen wir es gemeinsam, das Projekt erfolgreich zu 
machen!

• Social Media muss in der Behörde mitgedacht werden. 
Beispiel: Hashtags für Veranstaltungen und Themen
#BundesKultur #RunderTischFrauen #Berlinale2017 #DeutscheWelle

• enger Informationsaustausch: socialmediabkm@bpa.bund.de

mailto:socialmediabkm@bpa.bund.de
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Kontakt

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Ulrich Gelsen
Kerstin Schlegelmilch
Thomas Widenka

socialmediabkm@bpa.bund.de
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